
Reptilienförderung

Arbeit
Am Dienstag, dem 21.09.21, nahmen wir uns zum Ziel, an der Kirel den Lebensraum der 
Reptilien aufzuwerten. Entlang dieses Baches befinden sich immer wieder Flächen, die mit 
Büschen zugewachsen sind. Da die Reptilien aber Sonne und nicht Schatten mögen, müssen 
diese Pflanzen weg. Hier kamen dann wir zum Einsatz. Mit Heckenscheren versuchten wir die 
Büsche weg zuschneiden und blieben sie zu hartnäckig, oder waren die Stämme zu dick, so 
griffen wir zur Säge. In zwei Gruppen arbeiteten wir uns so gemeinsam von Fläche zu Fläche, 
an der Kirel entlang. Zwischendurch hatten wir immer wieder mal das Glück, unter einer von 
diesen Blechplatten ein Reptil zu entdecken, dass sich gerade aufwärmt.

Ziel
Vor 16 Jahren, bei einem Hochwasser, wurde ein Teil des Waldes am Ufer weggespült. So 
entstand ein Uferstreifen, auf welchen das Sonnenlicht ungehindert scheinen konnte. 
Reptilien brauchen viel Sonnenlicht und fühlen sich in dieser Umgebung sehr wohl. Der 
Wald gibt seinen verlorenen Platz aber nur ungern auf. Mit der Zeit wachsen neue 
Pflanzen, welche wieder zu mehr Schatten führen. Jedes Jahr werden deshalb an 
einigen Stellen diese Sträucher entfernt. So entstehen Lichtungen. Die Reptilien haben so 
genügend Sonnenlicht und müssen ihren Lebensraum an der Kirel nicht verlassen.

Bergeidechse/Waldeidechse

• Zierliche Gestalt
• Länge max. 15 cm
• Kopf klein und nicht 

abgeflacht
• Status Rote Liste: nicht 

gefährdet

Mauereidechse

• Grösse: max. 20cm
• Kopf lang, spitz, abgeflacht
• Schwanz doppelt so lang 

wie Kopf und Rumpf
• Status Rote Liste: nicht

gefährdet

Blindschleiche

• Wird höchstens 50 cm lang
• Gleichen den Schlangen

gehören aber zu den Echsen
-> können blinzeln

• Status Rote Liste: nicht
gefährdet

Aspisviper

• Giftschlange
• Senkrechte geschlitzte Pupillen
• Aufgestülpte Schnauze
• Eher klein (max. 70cm)
• Alter: bis zu 20 Jahre
• Status Rote Liste: stark 

gefährdet

Kreuzotter

• Giftschlange
• Grösse 50-65 cm
• Senkrecht geschlitzte Pupillen
• 3-5mm lange Giftzähne im

Oberkiefer
• Abgerundete Schnauze
• Status Rote Liste: stark gefährdet
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